
Ablauf Hausandacht 

 

EINE/R: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes! 

ALLE: Amen. 

EINE/R: Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 

Der Herr sei mit uns. 

 

(GEMEINSAMES SINGEN/MUSIK) 

 

EINE/R: Psalm 118 

Ich bete mit Worten aus dem 118. Psalm. 

24 Dies ist der Tag, den der HERR gemacht hat. 

Lasst uns jubeln und uns freuen über ihn! 

25 Ach, HERR, bring doch die Rettung! 

Ach, HERR, bring alles zum guten Ende! 

26 Gesegnet sei, wer im Namen des HERRN kommt! 

Vom Haus des HERRN her segnen wir euch. 

27 Gott ist der HERR! Sein Licht soll für uns leuchten. 

Schmückt den Festzug mit grünen Zweigen – 

bis zu den Hörnern des Altars. 

28 Du bist mein Gott! Ich danke dir! 

Mein Gott, ich will dich hoch loben! 

29 Dankt dem HERRN! Denn er ist gut. 

Für immer bleibt seine Güte bestehen. 
 

EINE/R: Gebet 

 

Gott, du willst, dass unser Leben richtig und gut wird 

und wir einmal auf ewig bei dir geborgen sind. 

Sei du die Mitte unseres Lebens 

und stärke uns, damit wir voll Liebe denen beistehen, 

die uns brauchen. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

 



 

EINE/R: Lesung des Evangeliums 

 

Joh 16,5–15 gelesen: 

 

Jesus spricht zum Abschied zu seinen Jüngern: Jesus verspricht den Heiligen 
Geist 
15 »Wenn ihr mich liebt, werdet ihr meine Gebote befolgen. 16 Dann werde ich den 

Vater um etwas bitten: Er wird euch an meiner Stelle einen anderen Beistand geben, 

einen, der für immer bei euch bleibt. 17 Das ist der Geist der Wahrheit. Diese Welt 

kann ihn nicht empfangen, denn sie sieht ihn nicht und erkennt ihn nicht. Aber ihr 

erkennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch gegenwärtig sein. 18 Ich lasse 

euch nicht wie Waisenkinder allein. Ich komme wieder zu euch. 19 Es dauert nur 

noch kurze Zeit, dann wird diese Welt mich nicht mehr sehen. Aber ihr werdet mich 

sehen, denn ich lebe. Und ihr werdet auch leben. »Wer mich liebt, wird sich nach 

meinem Wort richten. Mein Vater wird ihn lieben. Und wir werden zu ihm kommen 

und immer in ihm gegenwärtig sein. 24 Wer mich nicht liebt, wird sich nicht nach 

meinem Wort richten. Und dabei stammt das Wort, das ihr hört, nicht von mir selbst. 

Es stammt vom Vater, der mich beauftragt hat. 25 Ich habe euch das gesagt, 

solange ich noch bei euch bin. 26 Der Vater wird euch den Beistand schicken, der an 

meine Stelle tritt: den Heiligen Geist. Der wird euch alles lehren und euch an alles 

erinnern, was ich selbst euch gesagt habe. 27 Zum Abschied schenke ich euch 

Frieden: Ich gebe euch meinen Frieden. Ich gebe euch keinen Frieden, wie ihn diese 

Welt gibt. Lasst euch im Herzen keine Angst machen und fürchtet euch nicht. 

 

(GEMEINSAMES SINGEN/MUSIK) 

 

EINE/R: Predigt über  Apg 2,1-21 

 

(GEMEINSAMES SINGEN/MUSIK) 

 

EINE/R: 

 

Komm, Heiliger Geist, und schaffe alles neu! 



Wir sind in Unruhe. 

Komm mit deiner Weisheit. 

Viele sind verunsichert. 

Komm mit deiner Klarheit. 

Die Mächtigen sind uneins. 

Komm mit deinem Rat. 

Die Kranken sehnen sich nach Heil. 

Komm mit deiner Stärke. 

Die Wissenschaftler und Forscherinnen mühen sich. 

Komm und schenke ihnen Erkenntnis. 

Die Traurigen verlieren den Mut. 

Komm mit deinem Trost. 

Deine Gemeinde sehnt sich danach, 

zu singen und gemeinsam aufzuatmen. 

Komm und berühre deine Menschen. 

Brich mit uns zusammen auf. 

Geh mit uns hinaus ins Weite 

und heile uns. 

Komm, wir warten! 

Komm, Heiliger Geist, und schaffe alles neu! 

 

Vater unser 

Amen. 

 

(GEMEINSAMES SINGEN/MUSIK) 

 

EINE/R: Segen 

„Der Herr segne dich und behüte dich, der Herr lasse sein Angesicht leuchten über 

dir und sei dir gnädig. Der Herr erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden.“ 

Amen 


